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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?



9 

Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: SoPäd ESE, Lernen, Deutsch, Englisch
	Studienabschluss: Bachelor of Arts
	Institut Gastuniversität: School of Modern Languages
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 23/9/19
	Datum2_Abreise: 27/6/19
	Zeitraum: Ganzes akademisches Jahr
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Es gab zwar eine zentrale Anlaufstelle für ERASMUS+-Studierende, allerdings beschränkt sich deren Leistungen lediglich auf das Learning Agreement vor der Mobilität, da sich Organisatorisches danach zu den größten Teilen über die Sekretariate der verschiedenen Fakultäten, sowie die persönlichen Tutoren abspielte.

Das Beratungsangebot habe ich nicht in Anspruch genommen und kann dementsprechend nichts darüber aussagen.
	Institut: [Englisches Seminar I]
	Kontaktperson: 
	Einführungsveranstaltungen?: Es gab keine ERAMUS+ spezifischen Veranstaltungen. Eine Teilnahme an den Veranstaltungen der "Fresher´s Week" für die Erstsemester is jedoch problemlos möglich. Diese beginnt eine Woche vor Studienbeginn.
	Zuständigkeit: Nein, lediglich vor der Mobilität, da sich die darauffolgende Organisation auf das Sekretariat der zuständigen Fakultät übertrug. Eine*n spezielle*n Ansprechpartner*in gab es nicht.
	Gastuniversität/Stadt: University of Warwick/Coventry
	Sprachnachweis: Nein, auch wenn ein Mindestniveau von C1 für das Studium im Englischen erwartet wird.
	Organisatorische Aufgaben: Onlineeinschreibung, Kurswahlen und Ausfüllen des Learning Agreements Abholung des Studierendenausweis, 
	Kommunikation Dozierende: Problemlos
	Beratung ZIB: Angemessen und ausreichend
	deutsche Institutionen: Relativ reibungsfrei, da die nötigen Unterlagen für das Abschließen einer Auslandsversicherung und das Beantragen des Auslandsbafög bereits vor Beginn der Mobilität verfügbar sind.
	Gastuni: Die Kurswahl war leicht durch die Platzierung in der "School of Modern Languages" eingeschränkt. Es hätte mehr Sinn ergeben in einer anderen Fakultät, im Bereich der Englischen Literatur oder Linguistik platziert gewesen zu sein.
	Uni Köln: Problemlos
	akademisches Niveau: Das akademische Niveau der University of Warwick kam mit angemessen anspruchsvoll vor in den Bereichen der Linguistik und German Cultural Studies. Der Buchbestand und Zugriff auf Onlineressourcen war befriedigend vielfältig.
	Kurswahl: Es war möglich außerhalb der School of Modern Languages Kurse zu belegen,.allerdings war die Auswahl stark begrenzt und selbst innerhalb der Fakultät wurde man als ERASMUS+-Student größtenteils ermutigt nur mit anderen ERASMUS+-Studierenden Kurse zu belegen, was ich als Kontraproduktiv betrachte-
	Vorgaben_Kurswahl: 120 CATS/60 Credits waren im akademischen Jahr zu erbringen
	Zahlenverhältnisse_Studierende: In einer Veranstaltung zwischen  minimal 10 bis maximal 30 Studierenden pro Seminar für je einen Dozierenden. Vorlesungen hatte ich keine. Evtl, gab es bis zu 300 Studierende im Institut
	Verhältnis_Dozierende: Sehr persönlich und offen. Es gab keine Probleme mit der Kommunikation und auch keine Benachteiligung aufgrund des Status als rein temporärer Studierender.
	Wohnungssuche: University of Warwick Accomodation,
Internet, Facebookgruppen (in England noch sehr aktiv)
	Überbrückung: Nein, Die meisten Kurse waren auf dem Niveau des zweiten akademischen Jahres, also dem 3./4. Deutschen Semester. Es ist möglich Kurse mit höherem/niedrigerem Niveau über andere Institute zu finden.
	Wohnung: Vergleichsweise war der Preis pro qm2 um einiges teurer als in Köln. Zustand des Hauses war an sich annehmbar. Die Wohnlage in Coventry war in Ordnung, wenn auch hier wieder zu kritisieren ist, dass nur ERASMUS+-Studierende in den Universitätsbehausungen in der Nähe waren, was ich erneut als kontraproduktiv bezeichnen würde.
	Wohnsituation: Direkt nach Erhalt der Bestätigung auf Häusersuche in Leamington Spa gehen. Am Besten versuchen einige postgrad. students
	Freizeitangebote_Uni: Sehr viele universitäre Sportclubs und Societies in beinahe jedem sozialen Bereich.

Von der Universität organisierte Ausflüge durch die bekanntesten britischen Städte.
	Freizeitangebote_extern: Theaterangebote in Birmingham und London, welche beide mit dem Zug recht schnell und günstig zu erreichen sind. Ansonsten spielt sich dies alles in der Universität ab.
	Einstufungstest: Nein
	Lehrveranstaltungen_LA: Nein, nicht alle der Kurse waren für ERASMUS+Studierende verfügbar. Ich hätte gerne Kurse aus dem Bereich der Englischen Literaturwissenschaft belegen wollen, jedoch hatten diese eigene ERASMUS+Studierende, weshalb ich mich auf die Kurse der linguistischen Fakultät konzentriert habe, die ich auch größtenteils bekommen habe.
	Mensa: -
	Bier: -
	Bus/Bahn: 40€/Monat
	Sonstiges: Hohe Lebenshaltungskosten im Allgemeinen. Allerdings gibt es Möglichkeiten günstig lebensmittel zu kaufen
	Job: Nein
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Uni war mit Bussen leicht zu erreichen, viele Möglichkeiten günstig Essen zu gehen/einzukaufen durch z.B. den Wochenmarkt an der Uni/in Coventry.

Durch das Warwick Arts Centre und die Angebote der Universität selbst, sowie die Nähe der Stadt Coventry zu Birmingham, boten sich viele Möglichkeiten zur abwechslungsreichen Gestaltung.
	Wohnen_Weitere Tipps: So hart es klingen mag. Haltet zu Beginn der Mobilität Abstand zu den anderen ERASMUS+-Studierenden oder lauft Gefahr nicht aus dieser Blase herasuzukommen, wie es vielen meiner Mitbewohner*innne ergangen ist.

Tretet mindestens zwei Societies bei (Warwick Latin and Ballroom ist ein muss, selbst wenn man nie tanzen gelernt hat).


